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       Informationen / Termine  
 
 

Rundschreiben  
der Gemeinde Geslau  

März 2021 
(keine amtl. Bekanntmachung im Sinne der Bekanntmachungsverordnung) 

Geslau, den 11.03.2021 
 
 
 

Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters: Öffnungszeiten im Rathaus: 
Mittwoch: 18.00 – 20.00 Uhr   Montag bis Donnerstag 
Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr   jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: Gemeinde  09867 /   234  Internet: 
Fax:     09867 / 1885  Gemeinde  www.geslau.de 
Telefon:  Bauhof 09867 / 1835  Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
Mail:  gemeinde@geslau.de 
 
 
 

Öffnungszeiten: 
Wertstoffhof Geslau    Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Bauschuttdeponie     Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Grüngutannahme an der Deponie Geslau  Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
 
 
    

Müll-Abholtermine:  

Restmüll: 01.03.2021 15.03.2021 29.03.2021 12.04.2021 

Biotonne: 08.03.2021 22.03.2021 Dienstag 
06.04.2021 

 

Papier: 15.03.2021 13.04.2021   

Gelber Sack:  17.03.2021 20.04.2021   

 

 

 

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 10. April 2021 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Donnerstag, der 25. März 2021! 

 



 

Termin für die Gemeinderatssitzung  
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussichtlich am Montag, den 12. April 2021 
 statt. Bitte beachten Sie unsere Hinweise auf der Homepage oder der Tagespresse. 
 
Öffnungszeiten der Bauschuttdeponie 
Ab dem 06. März 2021 ist die Bauschuttdeponie in Geslau dann wieder wöchentlich, samstags von 
13.00 bis 15.00 Uhr geöffnet. 
 
Obstbaumpflege 
Wir wissen um die Bedeutung unserer gemeindlichen Obstbäume. Aus diesem Grund suchen wir fach-
kundige Personen, die gegen Entlohnung unsere gemeindlichen Obstbäume in gewissen Abständen 
zuschneiden und pflegen würden. 
Bitte melden Sie sich im Rathaus unter 09867/234  
 
Verkehrssicherheit an gemeindlichen Straßen oder des Landkreises 
Wir bitten alle Grundstückseigentümer Ihre Hecken und Sträucher entlang der Straßen und Gehwege 
so zurückzuschneiden, dass sich die Fußgänger und Fahrzeuge ungehindert bewegen können. Die 
Pflege darf auch noch nach dem 28.02 des Jahres sein, da es sich um die Verkehrssicherheit handelt.  
Besondere Bedeutung kommt hier auch den Waldgrundstücken entlang der Gemeinde- und Kreisstra-
ßen zu. Der Verkehrsraum muss für die Fahrzeuge frei zugänglich sein. herunterhängende Äste oder 
hereinragende Bäume sind zu entfernen. Wir bitten alle Waldbesitzer ihre Grundstücke zu überprüfen 
und auf die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden.  
Dies betrifft vor allem die Kreisstraße von Geslau nach Windelsbach, sowie viele Gemeindestraßen. 
Bitte nutzen Sie hier das schöne Frühjahr um die Bäume zurückzunehmen. 
 
Osterfeuer 2021 – Auszug aus dem Schreiben des Landratsamts  
Gegen das bloße Anliefern und Abbrennen – sofern dies rechtlich erlaubt sein sollte – spricht aus un-
serer Sicht nichts, wenn folgende Voraussetzungen eingehalten werden: 

 Kein Ausschank, keine Veranstaltung, kein Publikum 
 Keine Einladung 
 Vor dem Entzünden ist der Haufen umzusetzen 
 Sicherheitswache durch die Feuerwehr“ 

 
 
Fotoaufnahmen der Ortsteile für DVD-Film Geslau 
Das GmFilmstudio beabsichtigt einen DVD-Film über Geslau und deren Ortsteilen anfertigen zu las-
sen. Hierzu wird in der Kalenderwoche 10 bzw. 11 ein Foto-Spezialist aus Ansbach Fotos von allen 
Ortsteilen der Gemeinde machen. Gerne können auch Gewerbetreibende und Gästeanbieter in diesen 
Film auf sich aufmerksam machen. Hierzu stimmen Sie bitte einen Termin mit Herrn Günther Müller 
ab. Herr Müller ist Filmemacher aus Leutershausen und übernimmt die gesamte Koordination und Fer-
tigstellung des Films. GmFilmstudio, Günther Müller, Tel: 09823/91010, Mail: gmservice@t-on-
line.de . Der Film kann nach Fertigstellung über die Gemeinde oder über das Filmstudio gegen eine 
Schutzgebühr erworben werden. 
 
 
 
 
 
 

Informationen aus der Gemeinde 



 
 
Zum Geburtstag übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen Jubila-
ren die herzlichsten Glück- und Segenswünsche 
 

 Frau Frieda Hensel, Aidenau 2 
zum 75. Geburtstag am 12.03.2021 

 Herr Hans Pfeiffer, Pfarrgasse 6 
zum 75. Geburtstag am 27.03.2021 

 Frau Hannelore Neumann, Kreuthfeldstraße 14 
zum 80. Geburtstag am 31.03.2021 

 Herr Wigbert Hense, Gunzendorf 34 
zum 90. Geburtstag am 02.04.2021 

 Frau Grete Assel, Birkenstraße 6 
zum 75. Geburtstag am 10.04.2021 
 
 

 dem Ehepaar Wanda und Johann Reuter, Aidenau 11 
zur Silbernen Hochzeit am 21.03.2021 

 dem Ehepaar Melitta und Benno Zimmer, Hürbel 16 
zur Goldenen Hochzeit am 02.04.2021 
 

 

 
Gefahr der Verbreitung der Geflügelpest in Bayern 
In den letzten Wochen wurden in Bayern mehrere Fälle der sog. Geflügelpest bei Wildvögeln nachge-
wiesen. Deutschlandweit sind bereits mehr als 600 Fälle registriert. Nachdem am 28. Januar 2021 im 
Landkreis Bayreuth der Virus in einer kleinen Hobby-Hausgeflügelhaltung nachgewiesen wurde, wird 
nochmals ausdrücklich vor den Gefahren der Geflügelpest gewarnt. Sie ist eine für den Menschen un-
gefährliche Erkrankung, die bei einer Einschleppung in Hausgeflügelbestände und Hausgeflügelhal-
tungen hohe wirtschaftliche Schäden auslösen kann. 
 
Unter den bisher rund 600 aufgefundenen Vogelkadavern waren nicht nur Wasservögel, sondern bei-
spielsweise auch Greifvögel. Demzufolge ist es möglich, dass jederzeit auch außerhalb fester Stallge-
bäude Hausgeflügel mit dem Virus in Kontakt kommen kann. Gegenwärtig ist eine Stallpflicht für 
Hausgeflügel im Landkreis Ansbach noch nicht veranlasst. Damit dies so bleibt sind nachfolgende, 
vorbeugende Sicherheitsmaßnahmen zu beachten, um die Einschleppung des Virus zu verhindern: 

1. Anmeldung der Geflügelhaltung: 
Falls noch nicht erfolgt, melden Sie Ihre Hausgeflügelhaltung bei folgenden Stellen an: 

 Amt für Landwirtschaft (Zuteilung einer Betriebsnummer) 
 Bayerische Tierseuchenkasse  
 Örtlich zuständiges Veterinäramt, z.B. veterinaeramt@landratsamt-ansbach.de , (Anmeldung 

nach Viehverkehrsverordnung) 
2. Stallen Sie das Hausgeflügel auf oder strukturieren Sie das Gehege, z.B. durch eine dichte Ab-

deckung oder durch ein engmaschiges Netz, so dass kein direkter Kontakt zu Wildvögeln 
möglich ist  

3. Bewahren Sie Futter, Einstreu und sonstige Gegenstände, die mit Geflügel in Berührung kom-
men können, für Wildvögel und Schadnager unzugänglich auf.  

4. Bekämpfen Sie Schadnager grundsätzlich 

Glück- und Segenswünsche 

Landratsamt Ansbach 



5. Verfüttern Sie keine Eierschalen oder Geflügelteile aus anderen Haltungseinrichtungen 
6. Nutzen Sie kein Oberflächenwasser für Tränke oder Badeeinrichtungen, wie z.B. Wasser aus 

einem Fluss/aus einem Teich  
7. Waschen Sie sich vor dem Betreten und nach dem Verlassen des Auslaufs/Stalls die Hände, 

benutzen Sie stalleigene Schutzkleidung (Kittel, Überschuhe, gesonderte Gummistiefel usw.) 
8. Sichern Sie die Ein- und Ausgänge zu den Ställen oder den Standort des Geflügels gegen un-

befugten Zutritt von Personen, Wild-  und Haustieren (z. B. Hunde, Katzen) 
9. Reduzieren Sie Ihren Bestand rechtzeitig, um Platznot oder Schwierigkeiten im Ernstfall bei 

einer evtl. Aufstallungsverpflichtung entgegenzuwirken 
10. Füttern Sie derzeit kein Wildgeflügel, weder absichtlich (Futterstellen an Gewässern, 

Brotreste an Enten im Stadtpark) noch unabsichtlich (Futterreste, die aus der Voliere fallen 
und Wildgeflügel anziehen könnten)  

11. Informieren Sie unverzüglich Ihren Tierarzt, wenn Sie bei Ihren Tieren ungewöhnlich hohe 
Verluste feststellen (Tod von drei oder mehr Tieren innerhalb von 24 Stunden bei einer Be-
standsgröße von bis zu 100 Tieren). Geflügelpest ist oft auch mit neurologischen Sympto-
men (z. B. Apathie, Kopfdrehen, Gleichgewichtsstörungen) oder einem starken Rückgang der 
Legeleistung oder der Gewichtszunahme verbunden. 

 
 
Führerschein - Pflichtumtausch einer unbefristeten Fahrerlaubnis 
Aufgrund einer EU Verordnung ist es zwingend erforderlich, alte Papierführerscheine (rosa und grau) 
sowie unbefristete Kartenführerscheine umzutauschen. Hierbei staffeln sich die Umtauschfristen nach 
Geburtsjahr (bei den Papierführerscheinen) bzw. Ausstellungsjahr (bei den Kartenführerscheinen). Wir 
empfehlen Ihnen, frühzeitig vor dem jeweiligen Stichtag Ihren Führerschein umzutauschen, um Warte-
zeiten zu vermeiden. 

Die Umtauschtermine staffeln sich wie folgt: 
I. Wer noch in Besitz einer rosa oder grauen Fahrerlaubnis ist, für den gilt die Umtauschfrist in Ab-
hängigkeit seines Geburtsjahres: 

Geburtsjahr Stichtag 
1953 bis 1958 19. Januar 2022 
1959 bis 1964 19. Januar 2023 
1965 bis 1970             19. Januar 2024 
1971 oder später 19. Januar 2025 
Vor 1953 19. Januar 2033 
 
 
II. Wer bereits einen EU-Kartenführerschein besitzt, für den ist das Ausstellungsjahr (Führer-
schein >>> Feld 4a) des Kartenführerscheins ausschlaggebend im Hinblick auf die einzuhal-
tende Umtauschfrist*: 
 
Ausstellungsjahr Stichtag 
1999 bis 2001 19. Januar 2026 
2002 bis 2004 19. Januar 2027 
2005 bis 2007 19. Januar 2028 
2008 19. Januar 2029 
2009 19. Januar 2030 
2010 19. Januar 2031 
2011 19. Januar 2032 
2012 bis 18.01.2023 19. Januar 2033 
 



Die neuen EU-Kartenführerscheine haben eine Befristung von 15 Jahren. Die alten Führerscheine sind 
zwar in der EU noch bis zum jeweiligen Stichtag gültig, es empfiehlt sich jedoch, den Umtausch früh-
zeitig vorzunehmen, um eventuelle Komplikationen in anderen EU Ländern zu vermeiden.  
Sie können Ihren Antrag auf Umtausch in einen EU Kartenführerschein entweder direkt beim Landrat-
samt Ansbach oder der für Sie zuständigen Meldebehörde (Stadt, Markt, Gemeinde, Verwaltungsge-
meinschaft) stellen.  
Antragsunterlagen 

 1 biometrisches Lichtbild 35 x 45 mm 
 Unterschrift für Kartenführerschein 
 Kopie des bisherigen Führerscheins 
 Personalausweis oder Reisepass mit Meldebestätigung 

Kosten 
Gebühren für den Antrag auf Umtausch des Führerscheins: 24,00 € 
 
Kostenfreie FFP2-Masken für Lehr- und Betreuungspersonal 
Gemeinsam mit der Sparkasse Ansbach als Sponsoring-Partner und Landrat Dr. Jürgen Ludwig 
möchte das Bündnis für Familie im Landkreis Ansbach mit dem neuen Projekt „Sicherheit für Ausbil-
dungskräfte“, Erzieher und Grundschullehrer aus dem Landkreis Ansbach mit einer kleinen Geste un-
terstützen.  
Das Projekt unter dem Vorsitz von Kreisrat Klaus Miosga aus Langfurth ist eine Herzensangelegen-
heit, denn neben der Anerkennung und dem Respekt, der in dieser für uns alle schwierigen Zeit für 
Betreuungs- und Lehrpersonal gezeigt werden soll, will sich das Bündnis für Familie besonders bei 
denjenigen Kindertagesstätten und Grundschulen bedanken, welche auch für Familien im Rahmen des 
Projekts „Haus der kleinen Forscher“ aktiv sind. 
Dazu werden FFP2-Masken als Zusatzausstattung für Grundschul-Lehrkräfte und für pädagogische 
Fachkräfte in den Kindertagesstätten kostenfrei zur Verfügung gestellt. Die gespendeten Masken sol-
len nicht nur bei der Einhaltung der Hygienevorschriften unterstützten, sondern zugleich ein Danke-
schön bei der wichtigen Arbeit für unsere Gesellschaft sein. 
 
Auszeichnung für den Fränkischen WasserRadweg 
Erst am 21. Juni 2019 wurde der Fränkische WasserRadweg auf der Gartenschau in Wassertrüdingen 
offiziell eröffnet. Nun hat die abwechslungsreiche Tour beim Bike & Travel Award bereits den 1. 
Platz in der Kategorie „Die beliebtesten Flussradwege“ belegt. „Ich freue mich über den verdienten 
Erfolg des Fränkischen WasserRadwegs. Das Radeln entlang Fluss- und Seeufern entspannt und lädt 
ein, die Seele baumeln zu lassen“, so Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Vorsitzender des Tourismusverban-
des Romantisches Franken. 
Der Fränkische WasserRadweg ist rund 460 Kilometer lang und führt durch die Tourismusgebiete Na-
turpark Altmühltal, Bayerischer Jura, Fränkisches Seenland und Romantisches Franken. Ein weiter 
Bogen von rund 190 km geht dabei durch den Landkreis Ansbach.  
 Die vier Tourismusverbände und die Orte an der Strecke sind stolz über die Auszeichnung, denn alle 
arbeiten gemeinsam für den Erfolg des Weges. Ihn zeichnet besonders eine ebene Streckenführung 
aus, die an Fluss-, See- und Kanalufern verläuft. Daher ist der Radweg besonders für Familien und 
Genussradler geeignet. Für historisch Interessierte liegen Burgen und Schlösser sowie geschichtsträch-
tige Städte auf dem Weg, u.a. führt die Route über Dinkelsbühl, Rothenburg ob der Tauber, Ansbach 
und Windsbach.  

 

 

Digitaler Selbstcheck - Wie sicher ist es im Betrieb? 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 



Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) bietet einen digitalen 
Selbstcheck an, mit dem sich in 30 Minuten herausfinden lässt, wie es um die Sicherheit und Gesund-
heit im Betrieb bestellt ist. 
Der Selbstcheck erfolgt über eine Web-App, die kostenlos im Internet sowohl über die SVLFG unter 
www.svlfgcheck.de als auch über die Internationale Vereinigung für Soziale Sicherheit (IVSS) unter 
www.safety-work.org/toolbox/analyseinstrumente.html heruntergeladen werden kann. 
Für alle Betriebe geeignet 
In mehreren Themenkomplexen wertet der Selbstcheck die Sicherheits- und Gesundheitslage passge-
nau für jeden Betrieb aus und gibt Tipps für eine bessere Arbeitsplatzgestaltung. Mit ihm können vor 
allem auch kleine und mittlere Betriebe herausfinden, welchen Stellenwert Sicherheit und Gesundheit 
am Arbeitsplatz in der Unternehmenskultur hat und inwieweit diese bereits in den Arbeitsalltag inte-
griert ist.  
Was kann man verbessern? 
Die Web-App schlägt auch unterstützende Angebote der SVLFG vor, die im Betrieb zu Verbesserun-
gen führen sollen. Der Selbstcheck kann jederzeit und überall am Smartphone oder Tablet durchge-
führt werden. 
Investition in Prävention 
Jeder Arbeitsunfall und jede arbeitsbedingte Erkrankung bringen nicht nur für die Betroffenen persön-
liches Leid mit sich, sondern bedeuten für das Unternehmen teure Ausfallzeiten und Störungen in den 
Betriebsabläufen. So machen sich Investitionen in die Prävention auch betriebswirtschaftlich bezahlt. 

 

Traktoren im Pflanzenschutz - Umfrage läuft noch bis zum 1. Mai 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) bittet Fahrer, die 
mit ihren Traktoren Pflanzenschutzmittel ausbringen, an einer Umfrage teilzunehmen.  
Durch die Befragung sollen neue Erkenntnisse über die Schutzwirkung von Fahrerkabinen gewonnen 
werden. Dazu ist es wichtig zu wissen, welche Fahrzeuge aktuell in der Praxis eingesetzt werden, um 
Pflanzenschutzmittel auszubringen. Seit Sommer 2020 haben bereits mehr als 3.000 Praktiker an der 
Erhebung teilgenommen. Um die ersten Ergebnisse zu festigen, benötigt die SVLFG noch weitere 
Teilnehmer. Die Umfrage läuft noch bis zum 1. Mai 2021. Sie nimmt circa zehn Minuten in Anspruch 
und erfolgt anonym. Der Fragebogen kann im Internet über den Link www.svlfg.de/umfrage-pflanzen-
schutz aufgerufen werden. Die Erhebung ist Bestandteil einer Forschungskooperation zwischen der 
SVLFG, dem Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit, dem Bundesinstitut für 
Risikobewertung sowie dem Julius-Kühn-Institut.  

 

Mehrsprachige Informationen für Saison-Arbeitskräfte - Filme in vier Sprachen auf 
dem YouTube-Kanal der SVLFG 
Informationen rund um die Arbeitssicherheit und den Gesundheitsschutz stellt die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) in vier Filmen bereit. Um sie 
auch Saison-Arbeitskräften zugänglich zu machen, sind sie in Englisch, Polnisch, 
Rumänisch und Deutsch verfügbar. Sowohl Arbeitgeber als auch Mitarbeiter profitieren von 
den vorgestellten Schutzmaßnahmen.  
 
Die Filme sind online auf dem YouTube-Kanal der SVLFG veröffentlicht unter dem Link: 
www.svlfg.de/youtube-digital 
Unter der Rubrik „Playlists“ sind Verzeichnisse mit folgenden Titeln zu finden, die Filme jeweils in 
den vier Sprachen beinhalten: 
 

 Saisonarbeit – Sicherheit bei saisonalen Arbeiten  
 Hygiene und Sonnenschutz  
 Persönliche Schutzausrüstung 
 Verhalten auf dem Betrieb im Notfall 

 



Wissenswertes rund um die Arbeitssicherheit, Saisonarbeit, Sonnenschutz oder Hygiene entdecken In-
teressierte ebenfalls auf der Internetseite www.svlfg.de. Hier sind Maßnahmen und Tipps aufgeführt, 

mit denen die Arbeit noch sicherer gestaltet werden kann.  
 
Holzablagerungen auf Schafweiden müssen entfernt werden 
Auch wenn durch Trockenheit und Käferbefall im Augenblick in den Wäldern der Frankenhöhe viel 
Holz anfällt, darf es nicht auf Schafweiden gelagert werden, insbesondere nicht während der Vegetati-
onsperiode von März bis Oktober. 
Die Flächen sind an den Schäfer verpachtet und nur dieser hat das Nutzungsrecht. Es besteht kein all-
gemeines Nutzungsrecht für andere Personen, Ablagerungen jeglicher Art sind hier nicht gestattet. 
Durch Ablagerungen auf den Weiden wird die Magerrasenvegetation geschädigt, außerdem wird 
dadurch auch die Bewirtschaftung beeinträchtigt. Letzteres führt dazu, dass der Schäfer die Auflagen 
der Bewirtschaftung, die durch Programme der Unteren Naturschutzbehörde festgelegt sind, nicht er-
füllen kann. 
Sollte Stamm- oder Astholz derzeit auf Schafweiden gelagert sein, ist es bis spätestens Mitte 
März 2021 sauber abzuräumen! Bitte nutzen Sie möglichst eigene Flächen zur Lagerung Ihres Hol-
zes. 
 

 
 

Amtsneubau wird im März bezogen 
Nach 3-jähriger Bauzeit wird das neue Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
in Ansbach im März dieses Jahres bezogen. 
Vorbei ist damit auch die Zeit der Interims-
quartiere und einiger Außenstellen des Am-
tes. Der überwiegende Teil der Mitarbeiter 
wird künftig am alten Standort in einem 
neuen größeren Gebäude zusammenziehen. 

Die Planungen zum Amtsneubau begannen im Jahr 2015. Im Januar 2018 wurde das alte Gebäude ab-
gerissen. Der Spatenstich durch Staatsministerin Michaela Kaniber fand am 09. Mai 2018 statt. Noch 
sind Restarbeiten zu erledigen. Doch in der zweiten Märzwoche soll alles fertig sein und der Umzug 
stattfinden. Wir bitten um Verständnis, wenn die Mitarbeiter in dieser Phase kurzfristig nicht erreich-
bar sind. Mit dem Einzug wird sich auch die Anschrift ändern. Da der Eingang verlegt wurde, lautet ab 
15. März 2021 die Adresse Mariusstraße 26, 91522 Ansbach. Die Rufnummer des Amtes wird sich 
nicht ändern, aber die Durchwahl für die einzelnen Mitarbeiter. Wir werden die Kontaktdaten auf un-
serer Homepage aktuell halten. Natürlich wollen wir Ihnen bzw. der Öffentlichkeit das neue Gebäude 
gerne zeigen. Eine Einweihungsfeier ist (coronabedingt) im Herbst dieses Jahres vorgesehen 
 

ONLINE ANGEBOTE 
 - für junge Familien mit Kindern von 0-3 Jahren im Landkreis Ansbach: 
Kostenfreie, praxisnahe, Kurse zu gesunder Ernährung mit frischen, regionalen Produkten oder 
Kurse zur Bewegung im Alltag. Wir kochen und bewegen uns gemeinsam via Onlinekonferenz. 
 
Dinkelsbühl Magdalena Eißner (Diätassistentin für Kinderernährung) 

 One-Pot-Gerichte – so sparst Du Zeit und Geld    
Samstag 06.03.2021   9:00 - 12:00 Uhr 

 Vortrag Stillen, Fläschchen und was kommt dann?  Teil 1  

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Landschaftspflegeverband Mittelfranken e.V. 



Mittwoch 10.03.2021   18:00 - 19:30 Uhr 
 Praxiskurs Babys erster bunter Brei Teil 2 

 Freitag 19.03.2021 17:00 – 19:00 Uhr  
 

Ansbach Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung) 
 Gesunde Snacks to go - kochst Du schon oder kaufst Du noch?    

Freitag 12.03.21   19:00 - 22:00 Uhr 
 Regional und saisonal - Frühlingsküche up-to-date    

Samstag 27.03.2021   9:00 - 12:00 Uhr 
 

Ansbach Beate Strauß (Physiotherapeutin) 
 Die Welt mit allen Sinnen begreifen!  

Mittwoch 31.03.2021 17:00 – 18:30 Uhr 
 

Anmeldung 

Bis 5 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.bayern.de.  
Kontakt: Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de  
Telefon 09851 5777-10 (Sofia Schuster nur vormittags) 
 

 

 
Pressemitteilung der ESR Schillingsfürst 
Bereit für die Theaterklasse!  
Die Edith-Stein-Realschule führt als neues Profilfach die Theaterklasse ein  
Wir freuen uns mit Christina Löblein eine ausgebildete sowie erfahrene Theaterpädagogin für die 
Edith-Stein-Realschule gewonnen zu haben. Mit der Einführung einer Theaterklasse entsteht ein ganz 
neues Schulfach. Im Mittelpunkt dieses neuen Unterrichtskonzepts steht immer das Spielen, das eine 
unmittelbare Erfahrung mit der Lebenswelt der Schülerinnen und Schüler herstellt. Die Inhalte sind 
dabei sehr vielfältig. Denn der Theaterunterricht wird nicht nur auf eine Aufführung hinarbeiten, son-
dern gezielt in den Fachunterricht eingebunden. So kann z. B. im Unterrichtsfach Geschichte der Gang 
nach Canossa nachgespielt oder in Chemie die molekulare Welt veranschaulicht werden. Diese Heran-
gehensweise fördert nachhaltig das Lernen und schafft ein Verständnis für theoretische Inhalte. Die 
Theaterarbeit knüpft in der Edith-Stein-Realschule an eine lange Tradition an. Seit der Gründung der 
Schule im Jahr 1873 gibt es immer wieder aufwendig inszenierte und liebevoll arrangierte Aufführun-
gen und die Bedingungen sind einzigartig, da wir über einen eigenen Theatersaal mit einer ausgezeich-
neten Bühnentechnik verfügen. Die Theaterklasse soll zum nächsten Schuljahr in der 5. Jahrgangsstufe 
neben der Forscherstunde als Profilfach starten, wobei die Umsetzung von der Resonanz unserer 
neuen Schülerinnen und Schüler abhängen wird. Deshalb bleibt nur noch zu sagen: Sei dabei und 
Bühne frei! 
 
Einladung zur Tagung -  Inklusion vor Ort 
Das selbstverständliche Miteinander der den Kindertagesstätten und den Schulen anvertrauten Kinder 
und Jugendlichen, unabhängig von Schwächen, Förderbedarfen, Behinderungen und Stärken, ist in un-
seren Bildungseinrichtungen gewollt. Aufgabe ist es, die Herausforderung einer inklusiven Begleitung 
unserer Kinder und Jugendlichen gerade auch bei den Übergängen in der individuellen Bildungslauf-
bahn anzunehmen.  
Um diese Entwicklung als wichtigen Grundstein der Inklusiven Region Ansbach inhaltlich zu unter-
stützen, veranstaltet das Staatliche Schulamt in diesem Jahr die Themenwoche ‚Inklusion vor Ort‘ mit 
dem Schwerpunkt ‚Von der Frühförderung bis zum Berufseinstieg‘. 
Erfahrene Referentinnen und Referenten werden Übergangskonzepte unter besonderer Berücksichti-
gung des inklusiven Gedankens vorstellen und diskutieren.  

Schulinformationen 



Das Veranstaltungsangebot ist so gestaltet, dass auch für Eltern interessante Aspekte thematisiert wer-
den.  
Sehr gerne laden wir Sie zu den Veranstaltungen der Fachwoche ein.  
Montag, 19. April 2021 bis Donnerstag, 22. April 2021, zwischen 14:30 und 18:00 Uhr 
Coronabedingt finden alle Veranstaltungen als Web-Seminare im digitalen Raum statt. Sie können 
sich auf der Homepage der Staatlichen Schulämter Ansbach über die angebotenen Veranstaltungen in-
formieren.  
Anmeldung bitte über die Homepage  www.schulamt-ansbach.de 

 
Terminverschiebung VHS-Kurs „Historische Kulturlandschaftselemente“ 
Der Kurs „Historische Kulturlandschaftselemente“ von Bernhard Heim wurde wegen der Corona-Pan-
demie auf nachfolgende Termine verschoben: 15.04., 22.04. und 29.04.21von 19.00 – 21.00 Uhr. 
 
 
Schützenverein 1964 Geslau e.V.  
Grüß Gott zusammen, 
in der ersten Sitzung per Computer hat die Vorstandschaft entschieden, dass aus gegebenen Anlass 
„Corona-Pandemie“ die Generalversammlung für das Jahr 2021 verschoben wird.  
Diese wird 2022 mit sämtlichen Berichten nachgeholt.  
Wir bitten um Euer Verständnis und hoffen, dass Ihr dem Verein weiterhin treu beisteht und auch 
unterstützt. Herzlichen Dank und bleibt gesund. 
Mit sportlichen Grüßen 

 

Eure Vorstandschaft  
Barbara Ernst 
1te Vorsitzende 
Schützenverein 1964 Geslau e.V. 
Fichtenstraße 9  
91608 Geslau 
Tel.: 09867 / 7529000 
E-Mail: vorstand@schuetzenverein-geslau.de 
 
 
Jagdgenossenschaft Gunzendorf 
An die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Gunzendorf. Aufgrund der aktuellen Situation, 
findet die Jahreshauptversammlung nicht statt. 
Die Vorstandschaft. 
 
Jagdgenossenschaft Dornhausen - Herzlichen Dank an unsere beiden Jagdpächter 

Informationen / Termine für die Gemeinde 



Die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Dornhausen 
wurde in diesem Jahr mit einem besonders guten Einfall 
unserer beiden Jagdpächter, Fritz und Bernhard Unger 
überrascht. Das von vielen Jagdgenossen sehr ge-
schätzte Rehessen konnte in diesem Jahr als To Go bei 
der Gastwirtschaft aus Buch a Wald abgeholt werden. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die gute Idee und 
das hervorragende Essen bei unseren Jagdpächtern und 
der Gastwirtschaft „zum Schwan“ für die exzellente Zu-
bereitung. 
Der Jagdvorstand im Namen aller Jagdgenossen 

TÜV-Termine bei Fa. Wagner, Geslau  
Der nächste TÜV-Termin bei der Firma Gerd Wagner, Kreuthfeldstraße 6, Geslau finden am Mitt-
woch, den 10.03.2021 ab 13.00 Uhr und am 24.03.2021 ab 8.00 Uhr statt. Um Voranmeldung unter 
Tel. 217 wird gebeten. Bitte beachten Sie die geltenden Corona-Auflagen! 
 
3-Zimmer-Wohnung, Küche, Bad, 90 qm, 
in Geslau zu vermieten. 
Bei Interesse bitte melden unter Telefon: 
016093070878 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Ihr  
Richard Strauß, 1. Bgm. 
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